
Tipps 

auf Augenhöhe begegnen 

aktiv zuhören 

Kind erzählen lassen 

zusammenfassen 

neutral bleiben 

keine Bewertung 

 

Strukturierte Befragung von Kindern und Jugendlichen 

Vorbereitung 

„Strategie festlegen“ 

multiprofessionelle Besprechung 

bzgl. möglicher Hindernisse und 

fallspezifischer Anliegen 

Durchführung 

• strukturierte Befragung mithilfe 

evaluierter Protokolle 

• Dokumentation wortgetreuer 

Wiedergaben (bestenfalls 

Audio- und Videoaufnahmen) 

Nachbereitung 

Feedback erhalten 
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Auftrag 

Im Rahmen der Diagnostik ist es wichtig, 
(Erst-)einlassungen der Kinder oder 
Jugendlichen sensibel und nach fachlichen 
Standards durchzuführen und gut zu 
dokumentieren. Wenn ein Kind oder ein 
Jugendlicher sich davon Entlastung 
verspricht, eine vollständige strukturierte 
Befragung in dieser Situation durch-
zuführen, so spricht nichts dagegen.  
Sie oder er ist dann aber unbedingt darüber 
aufzuklären, dass es in einem 
Gerichtsverfahren mit an Sicherheit 
grenzender Wahrscheinlichkeit zu weiteren 
Befragungen im Sinne einer Vernehmung 
kommen wird. 

• Ersteinlassungen zeitnah 

dokumentieren 

• Erinnerungsvermögen fördern 

& Beeinflussung vermeiden 

• Konkretisierung durch wenige 

Nachfragen 



Hinweise 
Einladende Aussagen und offene Fragen  
[„Erzähle mir alles, was passiert ist“] 
→ Fördern das Erinnerungsvermögen. 
→ Antworten auf diese Fragen sind präziser und ausführlicher. 
→ Fragen sind nicht suggestiv und schwieriger anzufechten.   

Wer-, Was-, Wo-, Wann-, Wie-Fragen 
[„Wann ist das passiert?”] 
→ Lenken die Aufmerksamkeit auf die bereits erwähnten Details, um zusätzliche 

Informationen zu einem bestimmten Aspekt des Ereignisses zu erhalten. 

Ja-/Nein-Fragen 
→ (Unvollständige) Auswahlfragen. 
→ Versuchen die Aufmerksamkeit der Befragten auf Details zu lenken, die zuvor 

nicht erwähnt wurden, ohne jedoch eine erwartete Reaktion anzuzeigen. 
→ Verhindern den Aufbau eines freien Rapports. 

Suggestivfragen vermeiden 
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